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Birsfelden, 24. März 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verband Forstpersonal beider Basel (VFbB) 
Einladung zur 111. ordentlichen Generalversammlung in Sissach 
 
Geschätzte Verbandsmitglieder 
 

Wir laden Sie herzlich zur diesjährigen Generalversammlung vom Donnerstag, 27. April 2023 
nach Sissach ein. Es ist folgendes Programm vorgesehen:  
 

Donnerstag, 27. April 2023 

 14.00 Uhr  Führungen durchs Henkermuseum und Heimatmuseum Sissach 
   (Treffpunkt: Dorfplatz Sissach, Bahnhofstrasse, vor der Post) 

 15.20 Uhr Kaffee und Kuchen im «Cheesmeyer», Hauptstrasse 55, in Sissach  
   (offeriert durch die Bürgergemeinde Sissach [mit Besichtigung]) 

 16.00 Uhr  Ordentliche Generalversammlung (geschäftlicher Teil) im Saal des  
   (Restaurants Sonne an der Hauptstrasse 83 in Sissach) 
   (Traktanden entnehmen Sie bitte den Tagungsunterlagen in der Beilage.) 

 18.00 Uhr Die Verbandsmitglieder sind im Anschluss an die Versammlung zu  
   einem Abendessen im Restaurant Sonne eingeladen 

 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, sich bis spätestens am 14. April 2023 mit-
tels beiliegendem Talon für die einzelnen Programmpunkte an- oder abzumelden.  
 

Der Vorstand dankt der Bürgergemeinde Sissach für die geleistete Unterstützung bei der Organi-
sation des Programms und für die Übernahme des Zvierihalts im «Cheesmeyer». 
 

Die Ehrenmitglieder und Altförster beachten bitte zusätzlich das Einladungsschreiben von  
Ehrenpräsident Fredi Bürgin mit separater Anmeldung auf der Rückseite. 
 

Ein Lageplan (inkl. Parkmöglichkeiten, z. T. kostenpflichtig) ist hinten in den Tagungsunterlagen 
enthalten. 
 

Wie im Rahmen der letzten Generalversammlung angekündigt, finden Sie in der Beilage den  
Einzahlungsschein für den jährlichen Mitgliederbeitrag. Ihr Beitrag beträgt CHF 
«Beitrag_Total».-. Zusätzliche Spenden sind jederzeit willkommen. Wir danke für eine fristge-
rechte Begleichung des Betrags bis spätestens am 30. April 2023. 
 

Bei allfälligen Fragen steht der Verbandspräsident, Herr Christian Kleiber, zur Verfügung (079 
346 03 90) 
 

Freundliche Grüsse 
 
 

Christian Kleiber, Präsident 
Verband Forstpersonal beider Basel (VFbB) 
 

Beilagen:  -  Einladungsschreiben Ehrenpräsident Fredi Bürgin 
- An- / Abmeldetalon 
- Tagungsunterlagen 2023 
- Einzahlungsschein Mitgliederbeitrag 2023  

«Anrede_Herr__Frau» 
«Vorname» «Name» 
«Strasse» 
«PLZ» «Ort» 
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Verband Forstpersonal beider Basel  
111. Jahresversammlung 

(Donnerstag, 27. April 2023, 16:00 Uhr, Restaurant Sonne, Sissach) 
 
 
 
 
 
 

Traktanden Generalversammlung Seite 
 

1. Grussworte der Bürgergemeinde Sissach (Ständerätin Maya Graf) - 
 

2. Grussworte des VSF - 
 

3. Protokoll der 110. Jahresversammlung (2022) 4 
 

4. Jahresbericht des Präsidenten 6 
 

5. Jahresrechnung 2022 7 
 

6. Revisorenbericht 2022 8 
 

7. Mitgliedermutationen  9 
 

8. Tätigkeitsprogramm 2023 10 
 

9. Waldtage 2023 – Aktueller Stand - 
 

10. Budgetvorschlag 2023 11 
 

11. Wahlen 
 

Vorstandsmitglieder 12 
 

Schreiben der vorgeschlagenen Co-Präsidenten 13 
 

Rechnungsrevisor/-in 13 
 

12. Anträge von Mitgliedern 14 
 

13. Ergebnisse Befragung Lohnanalyse 2022 14 
 

14. Verschiedenes   
 

Informationen Aus- und Weiterbildungsangebot - 
 

Information Raurica Wald AG - 
 

Übersicht Termine 2023 / 2024 (inkl. GV 2024) 16 

 
Weitere Inhalte in den Tagungsunterlagen Seite 
 

Impressionen Holzerwettkampf 2022 17 
 

Wegbeschreibung / Lageplan Sissach 18 
 

Platz für Notizen 19 



Verband Forstpersonal beider Basel (VFbB) 

 4

Protokoll der 110. Jahresversammlung 
 

 

 
Datum:  Donnerstag, 28. April 2022  
Ort:   TCS Center, Füllinsdorf                                  
Zeit:  16.00 – 17.30 Uh 
 
Traktanden:  
 

1. Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler, Grussworte des VSF 
 

Verbandpräsident Christian Kleiber begrüsst zur 110. Jahresversammlung. Er freut sich sehr, die anwe-
senden Gäste und Verbandsmitglieder im TCS in Füllinsdorf nach 2 Jahren Unterbruch wieder physisch 
begrüssen zu dürfen. Unser Präsident weißt einleitend auf die aussergewöhnliche Lage hin. Die Zeit nach 
der Pandemie, steigende Nachfrage nach Holz und kriegerische Auseinandersetzungen in Europa prägen 
die gegenwärtige Zeit.  
 

Speziell begrüsst Christian Kleiber folgende Gäste:  
o Ueli Meier (Amt für Wald beider Basel) 
o Ernst Spahr (Projektleiter Leitbild Wald)  
o Georges Thüring (Verband basellandschaftlicher Bürgergemeinden) 
o Arnold Denoth (Verband Schweizer Forstpersonal) 
o Stefan Flury (OdA Wald) 
o Christian Krichbaum und Simon Jerg (Raurica Wald AG) 
 

Speziell begrüsst werden die Ehrenmitglieder Christoph Zuber, Gerhard Walser, Johann Schneider und 
Christian Gilgen.  
 

Entschuldigt haben sich: 
o Thomas Weber (Regierungspräsident BL) 
o Kasper Sutter (Regierungsrat BS) 
o Raphael Häner (Geschäftsführer WaldBeiderBasel) 
o Stephan Rüdlinger (Geschäftsführer Raurica Wald AG) 
o Martin Thommen (Präsident Jagd Baselland) 
o Meret Franke (Präsidentin Pro Natura Baselland) 
o Regula Meschberger (Verband Basellandschaftlicher Gemeinden) 
o Christoph Schmid (Präsident Aargauischer Försterverband) 
o Fredi Bürgin (Ehrenpräsident) 
o Christoph Sütterlin (Ehrenmitglied) 
o Christian Becker (Ehrenmitglied) 
o Martin Krähenbühl (Ehrenmitglied) 
 

Dazu haben sich weitere Verbandsmitglieder entschuldigt ohne Erwähnung.   
 

Als Stimmenzähler werden Urs Schaub und Eugen Nussbaumer vorgeschlagen und gewählt. Es sind 42 
Mitglieder und 2 Gäste anwesend.  
 
2. Protokoll der 109. Jahresversammlung 
 

Das Protokoll der genannten Jahresversammlung wird ohne Wortmeldung genehmigt und dem Aktuar Mar-
kus Lack verdankt.  
 

3. Jahresbericht des Präsidenten 
 

Der Jahresbericht wurde mit den Tagungsunterlagen und der Einladung verschickt. Markus Lack dankt im 
Namen von Vorstand und Versammlung für den Jahresbericht und die grosse Arbeit unseres Präsidenten 
Christian Kleiber. Der Jahresbericht wird unter grossem Applaus genehmigt und verdankt.  
 

4. Jahresrechnung 2021 
 

Kassier Dominik Möller stellt der Versammlung die Jahresrechnung 2021 vor. Die Einnahmen betragen Fr. 
13'903.-, die Ausgaben Fr. 36'911.78. Die Rechnung 2021 schliesst mit einem Verlust von Fr. 23‘008.78 
ab. Das Verbandsvermögen beträgt per 31.12.2021 Fr. 80‘400.13. Die Rechnung wird einstimmig geneh-
migt.  
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5. Revisorenbericht 2021 
 

Die Rechnungsrevisoren Guido Bader und Sharon Möller haben die Rechnung geprüft und erteilen dem 
Kassier Décharge. Die Versammlung dankt Dominik Möller für seine gründliche und seriöse Arbeit. 
 

6. Mitgliedermutationen                
 

Folgende Personen werden aufgenommen in unseren Verband: Jonas Beugger, Sascha Ackermann, Kolja 
Petrov, Lucien Jermann, Dominique Seiler, Peter Hersberger und Elias Zumbrunn. Verstorben sind im Ver-
bandsjahr Kurt Isler (Ehrenmitglied), Willi Jenni, Alfred Kiefer und Hans Schaub.  
 
7. Tätigkeitsprogramm 2022   
 

Holzhauereimeisterschaften vom 03.09.2022 in Bretzwil sowie ein Grillplausch in Birsfelden (genaueres 
Datum noch offen) sind die wichtigsten Aktivitäten im 2022. Dazu kommen Mitarbeit in verschiedenen Ar-
beitsgruppen.  
 

8. Waldtage 2023   
 

Für die Waldtage 2023 in Brislach vom 21.-24.09.2023 wurden die Arbeiten bereits aufgenommen. Das OK 
ist gebildet, erste Sitzungen fanden statt. OK Präsident Gerhard Walser freut sich, dass der Anlass erstmals 
im Laufental durchgeführt wird. Das Motto der Waldtage 2023 lautet «Wald im Wandel». Gerhard informiert 
über den Rundgang, Festgelände, Einbindung Schulen, etc. und ruft die Forstbetriebe und Waldbesitzer 
schon jetzt dazu auf, am Anlass mitzuwirken.  
 

9. Budgetvorschlag 2022 
 

Kassier Dominik Möller stellt der Versammlung das Budget 2022 vor. Bei Einnahmen von Fr.    8‘700.- und 
Ausgaben Fr. 23‘180.- resultiert ein budgetierter Verlust von Fr. 14'480.-. Die Versammlung genehmigt das 
Budget einstimmig.  
 

10. Wahlen 
 

Als Rechnungsrevisoren werden neu Luzius Fischer und Sharon Möller (2020) vorgeschlagen und einstim-
mig gewählt.  
 

11. Anträge von Mitgliedern  
 

- 
 

12. Statutenanpassung            
 

Die Anpassungen wurden in den Tagungsunterlagen aufgeführt und erläutert. Die Anpassungen werden 
einstimmig genehmigt.  
 

13. Vorstellung «Leitbild für den Wald in den beiden Basel» Amt für Wald beider Basel  
 

Ernst Spahr informiert uns als Projektleiter über das neu erarbeitete Leitbild für den Wald in den beiden 
Basel. Die zunehmenden Ansprüche und Rahmenbedingungen an den Wald wurden in das neue Leitbild 
einbezogen. Gemeinsam für den Wald von morgen: vielfältig, widerstandsfähig, wertschöpfend und zu-
gänglich, so lautet die Vision des Leitbildes. Als wertvolles Hilfsmittel für die künftige Waldpolitik in unseren 
Kantonen soll das Leitbild einen wichtigen und wesentlichen Beitrag leisten für einen zukunftsfähigen, ge-
sunden und vielfältigen Wald.  
 

14. Diverses  
 

Abschliessend dankt Christian Kleiber für die gute Zusammenarbeit mit den Verbänden und dem Amt für 
Wald beider Basel. Er dankt insbesondere den Vorstandsmitgliedern für die angenehme Zusammenarbeit.   
 

Die nächste Jahresversammlung findet am 27.04.2023 statt.  
 

Christian Kleiber dankt Urs Schaub für seine langjährige Tätigkeit im Vorstand und übergibt ein kleines 
Präsent.  
 

Arnold Denoth überbringt die Grüsse des Dachverbandes und dankt für die Einladung.  
 

Gemäss Kassier Dominik Möller wird die Jahresrechnung künftig mit der Einladung zur Jahresversamm-
lung verschickt.  
 
Für das Protokoll:   
                                                  
 
Markus Lack 
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Jahresbericht des Präsidenten  
 
Liebe Verbandskolleginnen und Verbandskollegen 
 

Wie angekündigt, konnten 2022 die Verhandlungen betreffend der Lohnempfehlungen 
gestartet werden. Dank Eurer Unterstützung konnten wir mittels einer Umfrage die Bedürf-
nisse des im Wald tätigen Personals abholen und uns einen Überblick über den aktuellen 
Ist-Zustand verschaffen. Diese Erkenntnisse dienen als wichtige Grundlage für die kom-
menden Gespräche mit WaldBeiderBasel. Die wichtigsten Erkenntnisse werden im Rahmen 
der GV vorgestellt. Wir erwarten, dass die neuen Empfehlungen im 2023 aufgeschaltet wer-
den können. 
 

Gemeinsam mit dem Forstpersonalverband des Kantons Solothurn (FPSO) wurden im Sep-
tember die traditionellen Holzhauereimeisterschaften in Bretzwil BL durchgeführt. Ein 
Wettkampf, der alle vier Jahre in den beiden Basel ausgetragen wird. Während die Teilneh-
menden beeindruckende Leistungen gezeigt haben, profitierte der Anlass von der guten Inf-
rastruktur und dem grossen Interesse der Bevölkerung. Besten Dank an alle, die den An-
lass zu einem solch tollen Event gemacht haben und nochmals herzliche Gratulation den 
Siegern. 
 

Das OK der Waldtage 2023 hat die Planung bereits stark vorangetrieben. Wir freuen uns 
schon jetzt sehr auf informative Posten und spannende Tage unter dem Motto «Wald im 
Wandel» in Brislach. Wie immer können die Informationen rund um die Waldtage unter 
www.waldtage.ch abgerufen werden. 
 

Im Rahmen der Delegiertenversammlung des Verbands Schweizer Forstpersonal 
(VSF) übergab Herr Piller Peter sein Co-Präsidium an Herrn Markus Amhof. 
 

2022 erlebten wir erneut einen heissen Sommer mit langen Trockenperioden. Wir wur-
den einmal mehr daran erinnert, dass längere Trockenperioden wohl die Regel werden und 
sich der Wald in unserer Region unweigerlich verändern wird. Es ist leider zu erwarten, 
dass uns das Thema Trockenschäden aber auch der Umgang mit teils neuen Schadorga-
nismen auch in den nächsten Jahren auf allen Stufen beschäftigen wird.  
 

Der Vorstand dankt allen, die den Verband aktiv unterstützt haben und dankt den Mitglie-
dern für das entgegengebrachte Vertrauen.  
 

Nach nun acht Jahren als Präsident des VFbB trete ich aus dem Vorstand zurück. Die Ver-
bandsarbeit, zusammen mit meinen Vorstandskollegen, hat mich stets mit Freude erfüllt. 
Ich danke Euch allen für die stets gute Zusammenarbeit sowie Euer Vertrauen und freue 
mich, Euch in anderer Funktion wiederzusehen. Dem neuen Vorstand wünsche ich schon 
jetzt gutes Gelingen. 
 
 
 
Christian Kleiber, Präsident  
Birsfelden, 31. Dezember 2022 
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Jahresrechnung 2022 
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Revisorenbericht 2022 
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Mitgliedermutationen 
 
Total Mitglieder per 31. Dezember 2022: 121 Personen 
 
Im Verbandsjahr 2022 
 

- haben folgende Personen die Aufnahme in den Försterverband beantragt: 
 

Herr Elias Zummbrunn  
Forstwart 
 

Herr Peter Hersberger  
Forstwart 
 

Herr Sébastien Wenker  
Forstwart-Vorarbeiter 
 

Herr Jan Furler  
Forstwart-Lernender 
 

Herr Walter Bärtschi  
Forstwart 
 

Herr Elia Heid 
Elektroinstallateur 
 

Herr Silas Heid 
Forstwart-Vorarbeiter 
 

Herr Felix Amann 
Forstwart 
 

Herr Janis Weber 
Forstwart 
 

Herr Noah Burkhardt 
Forstwart-Lernender 
 

Herr Manuel Lauber 
Kreisforstingenieur Kreis Jura 

 

- sind folgende Personen verstorben: 
 

Herr Kurt Isler 
Ehemaliger Mitarbeiter des Amts für Wald beider Basel 
 

Herr Hans Schaub 
Ehemaliger Förster in Läufelfingen, Buckten und Häfelfingen 
 

Herr Christian Gilgen 
Ehemaliger Kreisforstingenieur beim Amt für Wald beider Basel 

 

- sind folgende Personen aus dem Verband ausgetreten: 
 

Herr Marco Tagliati  
 

Herr Andreas Freivogel 
Revierförster Forstrevier Farnsberg   
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Tätigkeitsprogramm 2023 
 
Der VFbB und WaldBeiderBasel (WBB) haben 2021 die aktuell gültigen Lohnempfeh-
lungen aus dem Jahr 2013 begutachtet. Anhand einer Umfrage beim Forstpersonal ha-
ben wir einen besseren Überblick über die aktuelle Situation in unserem Kanton gewon-
nen und konnten so im Jahr 2022 weitere Gespräche führen. Wir hoffen, die Verhand-
lungen Mitte 2023 abzuschliessen und die Ergebnisse publizieren zu können. 
 

Für 2023 wird wiederum, durch die neue Arbeitsgruppe der ODA Wald BL/BS/SO ein 
attraktives Aus- und Weiterbildungsangebot zusammengestellt. Dieses wird, sobald 
fertig, auf der Homepage aufgeschaltet (www.vfbb.ch  Verband  Downloads). 
 

Auch in der Redaktionskommission der Waldnachrichten und dem Newsletter wird 
der VFbB aktiv bleiben. Markus Eichenberger hat für den VFbB in der Redaktionskom-
mission einen Sitz. Gerne können ihm Ideen für mögliche Beiträge per E-Mail zugestellt 
werden. 
 

Das OK der Waldtagen 2023 hat mit diversen Sitzungen die Planung vorangetrieben. 
Die Waldtage finden vom 21. bis 24. September 2023 statt. Bitte reserviert euch dieses 
Datum, um den Anlass wiederum tatkräftig zu unterstützen. Wie auch schon an den ver-
gangenen Waldtagen ist ein solcher Erfolg nur dank eurer grossartigen Unterstützung 
möglich. 
 

Im Jahr 2023 kann der VFbB auf sein 111 jähriges Bestehen zurückblicken. Im Rah-
men dieses Jubiläums organisieren wir einen Medienspaziergang. Wir möchten so die 
Bevölkerung über unsere Arbeit und unsere Herausforderungen informieren. Dieser An-
lass wird im Mai stattfinden. 
 

Helferessen Waldtage 2023 findet am 27. Oktober 2023 in Brislach statt. 
 

Auch 2023 wird sich der Vorstand in Stellungnahmen, im Rahmen von Sitzungen und 
Besprechung sowie im Rahmen von Mitwirkungsverfahren für die Interessen seiner 
Mitglieder einsetzen. Ebenso wird er, so sinnvoll, sich in den Folgeprogrammen des 
Leitbilds Wald des Amts für Wald beider Basel bestmöglich einbringen. 
 

Der Vorstand dankt den Mitgliedern im Voraus für das Engagement Einzelner im Rah-
men ausgewählter Einsätze und freut sich auf das anstehende Vereinsjahr mit all sei-
nen Herausforderungen.  
 

Die GV 2024 wird voraussichtlich am Donnerstag, 25. April 2024 stattfinden. Wir bit-
ten, den Termin bereits jetzt zu reservieren. 
 
 
 
 
Christian Kleiber, Präsident  
Birsfelden, 31. Dezember 2022 
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Budgetvorschlag 2023 
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Wahl Vorstandsmitglieder 
 

Folgende Vorstandsmitglieder haben ihren Rücktritt aus dem Vorstand des VFbB bekannt-
gegeben: 
 

- Herr Christian Kleiber (Präsident) 
Vereinbarkeit Beruf, Familie und andere Verpflichtungen 
 

- Herr Hans Dettwiler (Obmann Weiterbildungskommission) 
Erreichen des maximalen Dienstalters von 12 Jahren 
 

- Herr Dominik Möller (Kassier) 
Antritt einer neuen Stelle in einem anderen Kanton fernab der beiden Basel 

 

Der Vorstand dankt den Zurücktretenden herzlich für die geleistete Arbeit für das Forstper-
sonal der beiden Basel und wünscht Ihnen alles Gute. 
 
In Absprache mit den Betroffenen schlägt der Vorstand folgende Personen als neue Vor-
standsmitglieder für den VFbB vor. Die Funktion des Präsidenten soll neu auf zwei Co-Prä-
sidenten aufgeteilt werden. Wie sich die beiden zur Wahl vorgeschlagenen Co-Präsidenten 
ihr Amt vorstellen, beschreiben sie auf der folgenden Seite. 
 

Herr Jonas Vögtli (Co-Präsident) 
 

Jonas ist 36 Jahre alt, wohnt in Hochwald SO und ist Vater von zwei 
Mädchen. Er ist seit 2003 bei der Bürgergemeinde Aesch angestellt, seit 
2015 als Förster. Neben seiner Tätigkeit im Forstrevier Angenstein ist Jo-
nas unter anderem Assistenzlehrperson im Bildungszentrum Wald in 
Lyss, Prüfungsexperte und Instruktor mehrerer ÜK in der Forstwartausbil-
dung. Seine Freizeit verbringt Jonas gerne mit seiner Familie, seinem 
Hund und verschiedenen anderen Tiere. 

 
 

Herr Philipp Zehntner (Co-Präsident) 
 

Philipp arbeitet seit 2003 im Wald, seine Ausbildung absolvierte er bei 
der Bürgergemeinde Bubendorf. Seit 2019 ist er Projektförster in den 
Forstbetrieben Frenkentäler. Er ist in Lausen wohnhaft, 35 Jahre alt und 
hat eine Tochter. In seiner Freizeit zählen die Familie, das Wandern und 
Biken, sowie das Reisen mit VW-Bus durch Europa zu seinen Lieb-
lingstätigkeiten. 

 
 
 

 
 

Herr Stefan Rudin (Zuständiger für die Aus- und Weiterbildung) 
 

Der zweifache Vater ist 41 Jahre alt, arbeitet seit dem Jahr 2000 bei der 
Bürgergemeinde Arisdorf (Forst Altenberg) als Forstwart-Vorarbeiter und 
wohnt in Geuensee LU. In Zusammenhang mit der forstlichen Ausbildung 
ist Stefan Mitglied der Berufsbildungskommission, ist ÜK-D-Instruktor und 
Qualifikationsverfahrensexperte. In seiner Freizeit interessiert er sich für 
Eishockey, das Biken und Oldtimer. 
 

 
 

Herr Nicolas Leu (Kassier des VFbB) 
 

Der 28-jährige hat nach seiner Ausbildung zum Forstwart EFZ das Stu-
dium an der HAFL zum Forstingenieur FH absolviert. Seit 2019 arbeitet 
er beim Forstbetrieb der Bürgergemeinde Liestal als Leiter Holzproduk-
tion, Infrastruktur und Schutzwald und ist seit 2020 hoheitlicher Revier-
förster des Reviers Bennwil/Hölstein/Ramlinsburg. Seine Freizeitbeschäf-
tigungen sind die Jagd, private Holzernte, Wandern in den Bergen und 
Unihockey. 
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Der Vorstand dankt allen genannten Personen, dass sie sich für die Wahl und die Arbeit im 
Vorstand zur Verfügung stellen. 
 
 
 

Schreiben der vorgeschlagenen Co-Prä-
sidenten 
 
Geschätzte Verbandsmitglieder 
 

Als Mitglieder des Verbands Forstpersonal beider Basel möchten wir, Philipp Zehntner und 
Jonas Vögtli, uns für das Amt der Co-Präsidenten des Verbandes zur Wahl stellen.  
 

Wir sind davon überzeugt, dass wir mit unserem gemeinsamen Engagement und unserer 
Erfahrung im Forstbereich die ideale Besetzung für das Präsidium des Verbandes sind. Als 
Co-Präsidenten könnten wir unsere Kapazitäten, Kräfte und Kompetenzen bündeln, optimal 
einbringen und so dazu beitragen, dass die Interessen und Anliegen des Forstpersonals 
vom Unterbaselbiet und Oberbaselbiet bestmöglich vertreten sind.  
 

Wir sind uns der Verantwortung bewusst, die mit dieser Aufgabe einhergeht, und möchten 
uns mit ganzer Kraft für die Anliegen des Forstpersonals einsetzen. Wir sind überzeugt da-
von, dass wir gemeinsam mit den anderen Vorstandsmitgliedern und den Mitgliedern des 
Verbandes eine erfolgreiche Zusammenarbeit aufbauen können, um langfristig positive Ver-
änderungen im Bereich für das Forstpersonal zu erreichen. 
 
Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen in unser Engagement und freuen uns auf eine erfolgrei-
che Zusammenarbeit im Interesse des Forstpersonals beider Basel. 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 
 
Jonas Vögtli und Philipp Zehntner 
 
 
 

Wahl Rechnungsrevisor / - in 
 
Gemäss den Statuten scheidet jeweils der amtsälteste Revisor aus und ist durch einen 
Neuen zu ersetzen. Der Vorstand dankt Sharon Möller für ihre Arbeit für den VFbB als Revi-
sorin und wünscht ihr alles Gute. 
 
In Absprache mit dem Betroffenen schlägt der Vorstand der Versammlung die Wahl von 
Herrn Thomas Schöpfer (Revierförster Lausen, Verantwortlicher für Veranstaltungen 
und Sicherheit bei der Bürgergemeinde Liestal), als Nachfolger für Frau Sharon Möller 
vor. Der Vorstand dankt Thomas Schöpfer, dass er sich für die Wahl zur Verfügung stellt. 
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Anträge von Mitgliedern 
 
Gemäss Art. 11 der Statuten sind Anträge von Mitgliedern bis spätestens drei Monate vor der 
Generalversammlung unaufgefordert dem Präsidenten zuzustellen. Es sind für die diesjäh-
rige Versammlung keine Anträge eingegangen.  
 
 
 

Ergebnisse Befragung Lohnanalyse 2022 
 
Das Berufsbild der im Wald tätigen Berufsleute hat sich in den letzten Jahren stark 
weiterentwickelt. Entsprechend steigen die Anforderungen an ihre Fähigkeiten konti-
nuierlich. Diesem Wandel sollte auch der Lohn gerecht werden. Nach zehn Jahren le-
gen der Verband Forstpersonal beider Basel und WaldBeiderBasel demnächst ange-
passte Lohnempfehlungen vor.  
 

Geht es um Waldbau, Schadorganismen, Zwangsnutzungen oder um den Umgang mit Un-
gewissheiten, verlangt der Klimawandel neue Kompetenzen. Ebenfalls nehmen die Ansprü-
che an den Wald und an die im Wald arbeitenden Personen laufend zu. Dabei sind eine 
hohe Professionalität und Effizienz gefordert, umso mehr, als die Mechanisierung fester Be-
standteil vieler Arbeiten ist. Derlei Entwicklungen erfordern allesamt Personal, das fachlich 
hervorragend ausgebildet, flexibel und vielseitig einsetzbar ist. Zudem gewinnen die Kom-
munikationsfähigkeit und die Sozialkompetenz gegenüber den vielen Waldbesuchenden 
stetig an Bedeutung.  
 

Abwandern nach der Ausbildung 
 

Der Fachkräftemangel ist auch im Wald ein aktuelles Thema. Während sich die Ausbil-
dungsplätze in den Forstbetrieben jeweils mit geeigneten Kandidatinnen und Kandidaten 
besetzen lassen und erfreulich wenige Lehrverhältnisse aufgelöst werden, gestaltet sich die 
Suche nach ausgebildetem Personal auf allen Stufen zunehmend schwierig. Es scheint, als 
bestehe bei Waldberufen kein grundsätzliches Nachwuchsproblem. Hingegen scheint es 
nicht ausreichend zu gelingen, unsere gut ausgebildeten Fachkräfte in der Branche zu hal-
ten.  
 

In Zusammenhang mit der Abwanderung in andere Berufsfelder und dem daraus folgenden 
Fachkräftemangel im Wald fällt immer wieder das Thema Lohn. Letztmalig veröffentlichten 
Forstpersonalverband und Waldwirtschaftsverband 2013 kantonale Lohnempfehlungen. 
Seither haben sich Rahmenbedingungen, Ansprüche und Tätigkeiten markant verändert. 
Entsprechend werden diese Empfehlungen den heutigen Gegebenheiten nicht mehr ge-
recht.  
 

Umfrage: Lohn ist entscheidend  
 

Um einen Überblick über die aktuelle Ist-Situation bezüglich Lohn, Zufriedenheit und ande-
ren Faktoren in den beiden Basler Kantonen zu gewinnen, hat der Verband Forstpersonal 
beider Basel (VFbB) unter Einbezug von WaldBeiderBasel (WBB) 2022 bei seinen Mitglie-
dern und den Forstwart-Lernenden eine Umfrage durchgeführt.  
Nahezu alle der befragten ausgelernten Personen gaben an, dass die Anforderungen 
und/oder die Verantwortung in den letzten Jahren gestiegen sind. Nebst zahlreichen weite-
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ren Aspekten wurden oft Themen wie Öffentlichkeitsarbeit, Kommunikation, Kritik der Öf-
fentlichkeit, gestiegene Ansprüche Dritter, Personalführung, Administration, Arbeitssicher-
heit und der Klimawandel mitsamt seinen vielen Herausforderungen genannt.  
Fast jede und jeder zweite der befragten ausgelernten Personen hat bereits einen Bran-
chenwechsel in Betracht gezogen. Darin nicht enthalten sind all jene, welche die Branche 
bereits verlassen haben. Als Grund, weshalb ein Branchenwechsel erwogen wurde, steht 
der Lohn an erster Stelle. Weitere Faktoren sind die hohe körperliche Belastung, die im 
Forst gängigen Arbeitszeitmodelle, die fehlenden Entwicklungsperspektiven im Wald sowie 
die geringere Verantwortung bei der neuen Tätigkeit.  
 

Teilzeitarbeit, Frühpensionierung  
 

Vollzeitarbeit ist im Forst weit verbreitet. Weniger als ein Fünftel der befragten ausgebilde-
ten Personen arbeitet Teilzeit. Hinsichtlich des aktuell ausbezahlten Lohns ist jede dritte 
Person unzufrieden. Insbesondere bei jüngeren Arbeitnehmenden mit Berufserfahrung von 
einem bis zehn Jahren liegt die Quote deutlich über dem Durchschnitt – bei ihnen ist mehr 
als die Hälfte mit dem Einkommen unzufrieden. Fast ebenso oft wurde darauf hingewiesen, 
dass es schwierig oder gar unmöglich ist, mit einem Einkommen als Forstwart oder einer 
Forstwartin eine Familie zu finanzieren. Zu den Verbesserungsvorschlägen nebst dem Lohn 
gehören Teilzeitarbeit und Frühpensionierung.  
 

Auch bei den Lernenden sind nur 39 Prozent nach Abschluss der Ausbildung zufrieden mit 
dem zu erwartenden Lohn. Entsprechend ist auch in diesem Segment der Beschäftigten 
der Lohn der meistgenannte Verbesserungsvorschlag. Erfreulich ist jedoch, dass 90 Pro-
zent aller Befragten mit den übrigen Anstellungsbedingungen grossmehrheitlich zufrieden 
sind.  
 

Vier von fünf der ausgelernten befragten Personen können sich vorstellen, bis zu ihrer Pen-
sionierung im Wald zu arbeiten. Wichtigste Voraussetzungen dafür sind eine angemessene 
körperliche Belastung, ein guter persönlicher Gesundheitszustand sowie ein angemessener 
Lohn. Weiter werden die persönliche Weiterentwicklungs- und Weiterbildungsperspektive, 
eine klare Aufgabenteilung im Betrieb sowie – in Führungspositionen – die sinnvolle Vertei-
lung der Verantwortung als Voraussetzungen erwähnt.  
 

Zu den Gründen für den Fachkräftemangel im Wald werden von 85 Prozent der zu tiefe 
Lohn genannt. Darauf folgen die harte körperliche Arbeit und mangelnde Entwicklungsmög-
lichkeiten. Weitere Mehrfachnennungen waren die grundsätzlichen Arbeitsbedingungen, die 
Attraktivität der Arbeitsplätze, das Unfallrisiko, die Wetterexponiertheit, die Sozialleistungen 
sowie die fehlende Möglichkeit zur Teilzeit.  
 

Die Umfrage erfüllt keine wissenschaftlichen Ansprüche. Dennoch erlaubt sie einen wertvol-
len Einblick in die aktuelle Situation.  
 

Weiteres Vorgehen  
 

Aktuell verhandeln WaldBeiderBasel (WBB) und der Verband Forstpersonal beider Basel 
(VFbB) die neuen Lohnempfehlungen. Basis sind die Umfrageergebnisse sowie die Berück-
sichtigung der Situation in forstähnlichen Branchen wie Bau- und Holzbaugewerbe sowie 
die Einreihung ähnlicher Berufsfelder bei kantonaler Anstellung (Zahlen aus mehreren Kan-
tonen). Das neue Dokument soll 2023 veröffentlicht werden.  
 

So wichtig der Lohn für die Arbeitszufriedenheit ist, es bleibt gleichwohl festzuhalten, dass 
der Lohn nur einer von vielen Aspekten ist, der die Attraktivität einer Arbeitsstelle und die 
Zufriedenheit im Beruf ausmacht. Wertschätzung und Fairness, ein gutes Team, persönli-
che Entwicklungsmöglichkeiten und Förderung, gegenseitige Flexibilität, gute Infrastruktur, 
abwechslungsreiche und attraktive Arbeit und weitere Aspekte der allgemeinen Arbeitsbe-
dingungen tragen neben dem Lohn ebenso zur Zufriedenheit der Beschäftigten bei. Die 
Verbände sind sich dessen bewusst, möchten aber mit der neuen Lohnempfehlung einen 
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ersten Schritt in die richtige Richtung zum Erhalt unserer gut ausgebildeten Fachkräfte im 
Wald tätigen.  
 

(Waldnachrichten 1-2023 / Andreas Etter für den Vorstand des VFbB) 
 
 

 

Verschiedenes 
 
Übersicht bereits bekannter Termine 2023 / 2024 
 

Generalversammlung 2023     Donnerstag, 27. April 2023 
 

Waldtage 2023 («Wald im Wandel», Brislach)  21. – 24. September 2023 
 

Generalversammlung 2024     Donnerstag, 25. April 2024 
 

Links 
 

www.VFbB.ch  Verband Forstpersonal beider Basel (VFbB) 
 

www.waldtage.ch Waldtage 2023 in Brislach 
 

www.wald-erleben.ch Waldmobil 
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Impressionen Holzerwettkampf 2022 
 

   
 

   
 

   
 

   
 

 
Fotos: Franz Schweizer, Bretzwil 
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Wegbeschreibung / Lageplan Sissach 
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Hinweise: Die Parkplätze sind teilweise kostenpflichtig.  
Wir bitten, Fahrgemeinschaften zu bilden / mit dem ÖV anzureisen. Danke. 
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Notizen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 




